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Wagenknecht plant mit Sammlungsbewegung "linkes Regierungsprogramm"

Berlin, 23.11.2018, 16:00 Uhr

GDN - Sahra Wagenknecht will mit den Anhängern ihrer Sammlungsbewegung "Aufstehen" ein "linkes Regierungsprogramm"
entwerfen. Das berichtet der "Spiegel" in seiner aktuellen Ausgabe. 

In der Präambel zu diesem Regierungsprogramm heißt es, durch Deutschland ziehe sich ein tiefer Riss. "Wir, die wir bei AUFSTEHEN
zusammenfinden, wollen nicht zulassen, dass wir unser Land und unsere Welt den jüngeren und nachkommenden Generationen
gespalten, ausgeplündert, zerstört hinterlassen", heißt es in dem Dokument. Gegen Ende der Präambel formulieren die Initiatoren der
Bewegung einen klaren Machtanspruch: "Wir wollen nicht länger auf die Parteien warten! Deshalb werden wir die Dinge selbst in die
Hand nehmen und die Tagesordnung für eine neue Regierung erarbeiten!" So verstünden sie ihren Beitrag zur Demokratie als
"Herrschaft des Volkes für das Volk und durch das Volk". Von der neuen Strategie der Linken-Parteispitze, Wähler von den Grünen
abzuwerben, hält Wagenknecht nichts. Dies sei bezogen auf eine linke Machtoption ein "Nullsummenspiel". Stattdessen will die
Fraktionsvorsitzende der Linken durch eine härtere Linie in der Migrationspolitik Wähler erreichen. "Der Uno-Migrationspakt idealisiert
Migration und klammert die Ursachen aus, die zu beseitigen aber die entscheidende politische Aufgabe wäre", sagt Wagenknecht.
"So ist er vor allem im Interesse großer Unternehmen, und er wird zu Recht von vielen Entwicklungsökonomen kritisiert." Dass
Migration in dem Abkommen grundsätzlich positiv bewertet wird, hält sie für falsch. "Das Abwerben von Fachkräften aus den armen
Ländern ist eine neue Art neokolonialer Ausbeutung."

Bericht online:
https://www.germandailynews.com/bericht-115785/wagenknecht-plant-mit-sammlungsbewegung-linkes-regierungsprogramm.html

Redaktion und Veranwortlichkeit:
V.i.S.d.P. und gem. § 6 MDStV: 

Haftungsausschluss:
Der Herausgeber übernimmt keine Haftung für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der veröffentlichten Meldung, sondern stellt
lediglich den Speicherplatz für die Bereitstellung und den Zugriff auf Inhalte Dritter zur Verfügung. Für den Inhalt der Meldung ist der
allein jeweilige Autor verantwortlich. 

Editorial program service of General News Agency:
United Press Association, Inc.
3651 Lindell Road, Suite D168
Las Vegas, NV 89103, USA
(702) 943.0321 Local
(702) 943.0233 Facsimile
info@unitedpressassociation.org
info@gna24.com
www.gna24.com 

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

https://www.germandailynews.com/bericht-115785/wagenknecht-plant-mit-sammlungsbewegung-linkes-regierungsprogramm.html
mailto:info@unitedpressassociation.org
mailto:info@gna24.com
http://www.gna24.com/
http://www.tcpdf.org

